
Gewerbegebiete sind aus klimatischer Sicht 
häufig durch eine starke Versiegelung, ein hohes 
Verkehrsaufkommen sowie einen großen Ener-
gieverbrauch geprägt und stehen damit vor ver-
schiedenen klimatischen Herausforderungen. 
Das Projekt „Grün statt Grau – Gewerbegebiete 
im Wandel“ zeigt Wege auf, wie Firmengelän-
de und Gewerbegebiete nachhaltig umgestaltet 
werden und im Kontext kommunaler Nachhal-
tigkeitskonzepte eingebunden werden können. 
Die häufig vernachlässigten Potenziale in Ge-
werbegebieten umfassen Maßnahmen im Be-
reich Klimaschutz, Klimaanpassung, biologi-
sche Vielfalt und Aufenthaltsqualität.

Im Rahmen dieses Projektes war die Firma 
Lemp eines der Vorreiterunternehmen im Rem-
scheider Gewerbegebiet Großhülsberg. Seit 
mehreren Jahren profitiert die Firma bereits 
von der wohltuenden Wirkung einer Dachbe-
grünung. Nicht nur optisch wirken begrünte 
Dächer in stark versiegelten Gebieten anspre-
chend, auch die Eigenschaften von Gründächern, 
den Kohlendioxidanteil in der Luft zu reduzieren 
und Feinstaub zu filtern, führen zur Schaffung 
wertvollen Lebensraums für Tiere, Pflanzen und 
Menschen.

Dachbegrünung im 
Remscheider Gewerbe-
gebiet Großhülsberg

STANDORT DER UMGESETZTEN  
MASSNAHME: G.A. Lemp GmbH

BRANCHE: Stahlverarbeitung

MASSNAHMENENTWICKLUNG: Im Rahmen 
des Projektes „Grün statt Grau – Gewerbe-
gebiete im Wandel“. Verbundkoordinator: 
Wissenschaftsladen Bonn e.V. (WILA Bonn) 

BEST-PRACTICE BEISPIEL

Für weitere Informationen und Kontaktdaten 
wenden Sie sich gerne an das Netzwerk 
Klimaanpassung & Unternehmen.NRW und 
lernen Sie dieses und viele weitere Bei-
spiele zur Klimafolgenanpassung in NRW 
kennen.

info@klimaanpassung-unternehmen.nrw 

Kontaktieren Sie uns jetzt!
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